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Hamstag den 3. Ortsber 1839.

vermischte MrlautbarungM.
Z. » 2 l l . (3) Nr . 947'

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

wird bekannt gemacht: Eg fto üder Ansuchen des
Jacob Pclluscber und derMaNa Perschin, gebornen
PoNitscher, brüderlich Joseph PoNilscter's^e Erren,
ae pi-ae«. i5 . Mao d. I< , Nr . 5oZ et ,9. ^ep .
tember d. I , Nr. 9^7, in die executive Ve:stei«
gerung der dem Malthäus Werirar zu Dcboviza
geborigen, der lodl. Minociten. Gült Rallchach,
«ud Rect. Nr. 17 dienstbaren, auf 398 st. 3o kr.
gerichtlich geschätzten ganzen Kauficchtshube sammt
den dazu gehörigen Wohn» und Witthschaftsge'
bäuden, dann der auf 27 fi. 43 5r, acfcdätzten
Fährnisse, als Meierrüstung » TLnthschaftszeug,
heu , S t r o h , Hause,nrzchtung, wegen schuldigen
357 fl. l g l r . nebst Zinsen und Unkosten gewll»
liget woroen.

Zu diesem Ende werden drei Licitotionstag«
fahungen, und zwar: die erste auf den 27. Octo-
ber, die zweite auf den 26. November und die
dritte auf den 25. December d. I . , jedtsma! Pcr .
mittags von 9 bls »2 Uhr das Reale, und NaH»
mittags von 5 bis 6 Uhr die Fährnisse im Orte
zu Doboviza nn.t dem Anhange onqeordnct, daß),
wenn gedachte Ganzdude und Fährnisse^ bey der
erssen und zweiten ^citation um die Sä'äyung
oder darüber nicht an Mann gebraHt lrerdln tönn»
ten , dieft bey der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würden.

Davon werden Kauflustige durch Edicts und
allgemeine Verlautbarung/ und die iniarulirten
Gläubiger durch Rudnten verständiget werden.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 2».Scp'
tembtr 162g.

20l5.
E d i c t .

Alle Jene, welche ouf l̂ en Verlaß des am
24. Mao ' L 2 I zu Negasscrn vetstolbenen Halb.
hüblel Gregor Kotschiantschilsch, aus was immer
jür Gründen Ansprüche zu machen gedenken,
haden zu der dießfal<s auf den l4- Octoder l> I .
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gelichte anberaum»
ten LlquliaNonstagf^hung so gewiß zu erscheinen,
as sie sick im widrigen Falle die üblen Folgen des
§. L«4 fcldst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht zu Egg od Podpetsch am l4-
September iL2g.

Z. ,227. (3) " — —
E d i c t .

Das Pemksgericht Neumarktl gibt bekannt,
daß selbes zur Vornähme dec dem Iofepb Gin«
schlngcr von Pirkencorf, mittelst ProloloNs » Er»
Zedigung, tläo. Heutlgcn/ ^ahl33ö, bewUIlglen
In ld ie tung, Lsl dem Iranz IagNlfch von Uniel^

tuprlack gcbcrigen, wegen schuldiger 70 ss.c. 5. c.,
in tie Execution gezogenen Biebslücke, als eines
Ochsens, zwcier Kübe und zweier Ecdweine, die
Tagfayun^cn ouf den 3 . , ,7^ und 3, . October
l> I . jederzeit I 'v lwi l tncs i ! Ubr in Lnco Un«
teltuxplack rnit dem Beifahe anzuordnen defun»
dcn bore, daß diese Piehliücke, folls sie bev tet
ersten oder zweittn Togsohung nicltweniftssens um
dcn ^ääßunßslrerth an Mann gebracht werden
könnten, beo der dritten auch unter demselben
verlauft wcrdcn würden.

Wozu Kouftusiige rorgelaten werden.
Beziltsgerichl Neumartll t en ,2 . SkVtembtt

»829.
- _ — — — - — _ ^ _ - « _ _ « _ _ ^ ^ ^ .

Ü o n v o c a t i s n
nach Joseph KasteMh, vuIZ» Mejatsch, Hüdl«

von veilil!-I^eit^c'.
B v m Bezirksgerlcite zu E i l l i cb , rrird nach

dem am 20. Jänner »629 zu vrll<e«?eitTe verfior»
denen, Religlolislontshtllsä ajt Lnncher Unter»
thane Joseph Kostclllh, vuign M«ialfch, eine
Oonrocanons. Tagsahung ouf den 6. Oc tobe r I . I .
Früh um 9 Uhr ror diesem Gerichte mi t dem
angeordnet, daß bev sclbcr Jedermann, der an
den Verlaß dieses Verstoldencn eincn Anspruch zu
haben velnielne, solchen onnielden und zu liqui»
diren hode, indem widrigcns die Abhandlung oh«
ne Rücksicht auf ollsclNge Ansprüchß.gepftogenund
abgcscl'lessen wcrden würde.

Sitnch arn 1. Neptember,82g.

Z. ,222. <3) N r . ,2a5.
A m o r t i s i r u n g m e h r e r e r S a h p o s t e n .

Von dem Bezirksgerichte der StaatshcrrsAaft
Adclsberg wird bclonni gcmaclt: Es sey auf An-
suchen der Helena, rc lwuwetin Dcsseh avs Adels»
rerg, in die Aubfeniqung cerAmortisaticnsedicte
über liaclstchenke, aui den, der Bancal« Herrschaft
Adelsderg, 5^d Urd. Nr. 16 et 19 untelthämgen
zweo V'ertldüden intabulicten Sahvosten, als:
dkö Jacob ^ l i v a r , cläo. 29. May 1767 pr. Z5 fi.,
dcs Icsepd W i l z , 66o. 25. Ncremder 1776.pl. 12
Kronen, der Frau v-Kreutzbelg, 6c^o. 5. May
^767 pr. 2 i 5 f t . , des AncrenÜ Mtsse. <3c!o. 6.
Mal? 1772 pr. 65 fi., eben desselben/ 66o. g.
April 177b ps. 5ch ft., der Ulsula V'tlchitick. 6äa.
7. Mao ^767 pr. 70 ft., cdendcrfeldcn, 6c!o. 21.
Mao 1767 pr. 200 fi., des Georg E l ivar , ^60.
2, . Moy »767 pr. ,5 st., des Joseph M a r t i n ,
l j^a. ^. Apri l 1769 pr. 2« fi., des Elephan Smre«
kar, cllio. 25. Apt i l 1770 pr. 20 ft., endUcb oeö
Georg S l i va r , 6<^o. 9. Apri l ,775 pr. 34 ft.,
gewMiqet worden.

lZs werden fohin die res^ectiven Glaubigerund
Grben hiemit aufgeforcert, binnen der gesetzlichen
Ir ist rsn einem Jahre, sechs Wecken une trsi
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Tagen ihre Rechte gegen die helsna Witwe Dol«
leh, oüec ihre Gcden um ss gewlff.'r geltend zu
Machen, wioriqens niHAblaufdes AlNillisicun^s«
termmes alle diese Zähe als traft« und wicfun^K»
lss angesehen, und auf ferneres Anlangen der
mehrdefaqten Helena vecvitweten Dolleß gelödtet
und ercadullr! werden würden.

BezirtSgencht Aoelsderg den »3. September

Z. l2og. (2) Nr. »6g»,
E d i c t .

Vom Vezilks.;2Nchr« Ruperzsbof zu Neustadt!
gls von oem compelenlen Bezirksgerichte zu Gott.
fchee, mi l Ocsuchschrechen vom 3^. üugust 162g.
Nr . i63a, requlrirten Gerichte wlrd aNgemein l>e»
tannt gemacht; (ZZ sey auf Ansuchen oeö Gregor
M>mßer zu Wrehen, in Lie executive Verauhe«
rung des ocr Herrschaft Ainöot, zu!) Urd. Nr. 4ä
berqrechtmäßlgen, gerichtlich mu Omschluß 0eH
Kellers auf »la li,. geschätzten, in Ludanzdexg gele»
genen Wciü^Hrlens d«s Mathias Schovec zu
Plöscb, wegen schulüigen 4a ft- nebst 5 â o Einsen
uns Unkoiicn genMigst, uno seyen hiezu rrei Vcr,
fteigerunqsta;sahun^en: nämüch am 6. October,
s. November und 5. Dccs:no,:c i32g st>.'l3 Früh
um 9 Uhr m I^oco des besagten Weingartenb
ni i t oem Anfange bestimmt worlen, daß, im
Falle dieses Reale weder bey der ersten nsch zweo»
len Tagsaßung um die Schätzung an Mann ge>
bracht weroen könnte, es bey der dritten auch
darunter hmlangegehen werden würde.

Dem zu Zolge werden akle Kaustustigen am
erwähnten Taa,e nach Ludanzberg zu eifchelnen his»
nnt einae^aden.

Bezirtg^erickt RupertZhof zu Neustadt! am
iß. Sevt>'M^er »32c;.

Z. »20^. (5) Nr. 1722.
E d i c t ,

Bom Bezirksgerichte Rup.'rtshsf zu Neusiadtl
wird zu Jedermanns Wissenschüft aerrachc: OK
feo auf Anlangen der Anna und Matbias No>
vack'schen Vormuntschafr, mit die^^er'.chcUchtm
Bes^eide vom »H. September l3Zg, 15, Nr. , 7 ,3 ,
in die FzildietunH auS freyer hano der Anna und
Matbiaö Novack'scken Verlaß. Realitäten, aiä der
dem Gute 3ueq, zub Nect. Nr. ly3 st lg4ezndle«
»enden, auf 96 st. gerichttich geschätzten ijH Kauf»
lechtshub? in Unterstrasda. und dcr dadeo befind«
lichen Wohn ' und Wiftdschüftsgedäude, im
Schässungs-retthe pr. 25 ft. 2^ kr gewMi^ct , und
hiezu die F'nl^ietun^staqsahuna auf ösn 5. October
,82g Frühe um 9 Uhc im Olle der Äealuäc be.
stimmt worden. Wozu alle Kauftufllgrn'mtt dem
Andanqe vorgeladen werocn, daß eie dießfässigen
Licilationsbedingniffe in der dießoNigen Kanzky
zu den qewodnlichen AmtMundcn oder bey der
VersteiHerunqsta.;sa5una.e:naescden rrerden können,

Bezirksgerichc Ruperlshof zu Neustattt QM
, 9 . September 1829,

K. »236. l3) ^ ^ — ^ — " " " ^ ^ g g .
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel,
statten zu Klainburg wlrd hiemü dckannt gemacht:
Es sey uder das neuelliche Anlangen des Johann

Felir Fux zu Kramburq^ wider Valentin Vtrupoi
zu Natias, wegen schuldigen 96 ft. 45 kr. M . M '
c. 5. 0., in die unterm l3. Zeptember i2?.3 sistil,
te executive Fcilvletung eer dem Üehtern gehoci»
gen, mit dem Pfandrechte belegten, zu Nallas
gelegenen, der Pfarrticchengült S t . Peter zu Na«
tl2s< Lud Ulb. I ' l l , z Kiensidaren, auf »070 ft.
2a tr. gerichtlich geschätzten halben hübe sammt
An« und ^ugehör , nebit oen auf 65 st. 5o kr. ge«
schaßten Fahrmsscn gewilliget, und deren Vornan«
me auf den ,5. October, 17, November und »7.
December !. I . , jeeesmal Vsrmitlags um 9 Uhr
im Olle der Realität mit dem Nnbange vesNmmt
worden, daß oie dcsagte Necüuät und Fährnisse,
wenn solche weder dey der ersten noch zweyten'
Fetlvielung um ocn Tchä^ungswerth oder darüber
an Mann gebracht wrrden könnten, bey der drit»
ten auch untee Hemlelben hinlangegeden werden
würeen.

Wozu die ssaussustigen und insbesondere dis
intHb.ulirten Gläubiger mit dem BeosaZe zu er«
scheinen eingeladen werden , daß die tießfälligen
Llcllanonsoedlnpnsse in dieser Gerlchtskanzlcy ern»
gesehen werden sönnen-

Vereintes Bejlrks > Gericht Michelstätten zu
Krainburg den ich. July 282^.

F. ^ A . (5)
M i n u e n h 0 « L i c'. t a t i 0 n s - A n k ü n d i g u n Z.

A-n g. O.coder 1029 Vormittag g Uhr wird
in del Amcstanzlöy dec i3ez;ckö « Ooclgtelt Llaals«
Herrschaft Sunch/ wegen Üau-. Uedcrnahine dreier
gewölbten Blücken. und eines W^sserouräUasses
an der Gurfer« Seiten« Slr^zse, da.̂ n wegen her«
Hellang emer hölzernen Blücke inz Octe Slttich,
e>ne Z)zlnuenbo ' Llcitation adqch-Llcen» hiebey
rverden füe b«e gemauerten Brücksn und den Ducc^»
laß folgende F'.vcal.Ausrufsprelle statt stnden^als:
Zur die Maurerarbeiten . , > 106 st. ,» tr.
« „ Maurcrmateriallen . . üg » 46 ^
u « ^imm?emannSarbeicen . ,9 „ h2 „
„ y Hlmmerlnannvmacerlalicn 67 « 3g ^

zusammen , . 3o5 ß. 2ä kr.
Für die hölzerne Brücke wirken

di^ ftmmit^ckcn Arbeiten ullä
Matecialitn um ten Fiscal«
5>l«lä pr. . . . . . . . 46 st. 3 fK.

aus^cruien.
Jene, selche Nk erwähnten Naulickkeiten zu

ül-ernebmcn geneigt Nn5, werocn zur Minuendo.
Llcitacwn mlt oem H c m . l ^ n eingeladen, dah st«
sich mit enicm varen Ba^mm von »0 Procento
deö Ausiuf-vccis<s dee Tlrtitel, die sie zu licitiren
wünschen, zu versehen haben.

Ve^ l ts 'Oongt t i t Eilttch am 24' Eeptembec
^ 2 9 . ^ ^ ^

A. 32)4. (Z) Nr . io66.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pod?
petsch als Personallnstanz wzrd hlemu bekannt
gemacht: ss hade über Ansuchen des Mat-
lhaus paulltkD v^n Glogovlz, Wlder Johann
ReßuizZ von W^schze, wegen schuldigen l ä st«-



5Zg
53 kr., sammt Unkosten^ in die gerichtliche
Fnlbletung dcr, dtcsem Lctztern gehörigen,
gerichtllch auf 112 st. geschätzten Fahrmsse, als:
2 Ochsen und 2 Kühe gennlllget, und hie-
zu die Tagsatzung auf den 7. und 23. October,
und 6. November 1829, jedesmal von 3 bls
6 Uhr Nachmittags lm Orte Wofchzemltdem
Anhange bestimmt, daß im Falle dlese Fahr»
n,sse weder bel der ersten noch zwetten Feilbie-
tung um den Schatzungswerlh oder darüber
«n Wann gebracht werden könnten, solche bel
der dntten und letzten Fnlblelung auch untcr
demselben jedoch gegen gleich bare Bezahlung
hintangegeben werden würden.

Wozu die Kaufiuftigen zu erscheinen l im
geladen werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 23.
September »629.

Z< 123/. (Z) N r . i 5 i S .
E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird
hiermit allgemein kund gemacht: 3s seyen zur
Erforschung des allfäljzgen Actw? und Paffw-
Standes nach Ableben nachstehender Personen/
dle Tagsützungen auf folgende Tage bestzmmt
worden, als: aufden 10. Octobcr d. I „ V o l m i t »
raq nach Loren; und Georg Koscher von Großla?
schl;; aufden 16. October d. I . , VolMlt lag
l-ach Balthilsar Arko, l j2 Hüdler von Llpou-
fchlj, und Agnes Scheschark, aus dem Mark-
te Reifn,z; aufden 17. October d. I . , Vor«
wtttag nach Franzißka Per; , aus dem Mark«
le Rt l in iz ; Ursula Klun von Deutfchdorf,
und Anna Noffan von Dcutschdorf.

Es haben daher alle Jene, welche zu obiZ
gen Verlassen etwas schulden, oder hleran et»
was zu fordern haben, an obbestlinmtem Tage
so gewrß anzumelden, als wwrlgens dz? Actw«
Netrage !M Rechtswege eingetrieben / der Ver«
laß gehörig abgehandelt, und den betreffenden
Erben emgeanlwortec werden würde.

Bezirksgericht Rezfniz den 2Z, Septem»
ber ,829.

G d l c t.
Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!

'trird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: Es
ley auf Ansuchen deß Johann Koscdizheg zu Neu-
si^dtl, wider Franz Knafelz zu Odelscdwerendach,
Puncw, aus dem qcricktllcken Vergleiche vom 26.
Apnl ,829 schultiqe» 23 st. 5 ô o ^nsen und Un»̂
tosten mit dießacrichllichem Bfscheide vom heutigen
Tag, Nr. ,675. in die execunv? FeUdiemng oer
tcm Gegner gehörigen, zu Orerschrrerentach llk^
ftiz den, ter Herrschaft Rup'.rtshof^ sud Urb- Nr.
2,'7 dienstbaren, gerichtlich auf »70 ft. gesaätzten
2̂ 2 Hübe sammt An» und Zubehör gltviNigets

vvd biezu lr«iF»UNetunßstoßfahUiMn, ols avf de«
»3. October, z3. Ncremder und ,2. Dtcewber
,82g ttcls Früh um 9 Ubl ,w Orte tel I^eolität mit
dem Bersaße dcftiwmi werten, daß falls tiefes
Reale rreder teo ter ersten neck zrrerten Berste»«
gerung um oder über ten ^chähuligswetth an
Mann getracht werten tcnnle, scibcs dey der
dritten auch unt« ttmseiten hintangegtben wer»
den wird.

Wozu alle Kauflustigen an dem Ort der bs»
sagten Realität zu elfchcinen eingeladen rrerttn«

Bezlltsgilicl t Nuxellrhcf zu Nenftüktl am
i4> Eeptember l^Lg,

z. Z. 709. (2)
A m o r t i s a t i o n s « E d i c t .

Von dem Bezirtsgeiickte zu Neumalktl wird
zu FedelMünns Wlssenschüft Llinnert: M ley über
Anlangen der Barbara Iereo/ gebornen Tschar«
mann von Breg, als Besitznackfoigetinn ihres
Vaters. Bartbclomä Tscharmann, in tie EinZei»
lung zur Amorüsirung des, angeblich in Verlust
gerathenen Beraleichö, 660. Il.Noremder iLoü,
pr. 600 ft. D. W. , rrelcher auf der zur löblichen
Herischafi Scem dienstbaren Kaufreä tshude, Consc.
Nr. 4 zu B r tg , zu Gunsten tes Antreos Dou»
scdan, seit lZ. November »Loü intabulnt haftet,
gewiliiglt worden.

Dlefemnach werden aNe Jene, wclcke auf
den tzefac>tcn Vergleich aus was immer für ei»
nem Rechtsgrunde Anfplüche zu haben vermei»
nen, anmlt auf^eforterl^ solche binnen der pe«
remtollschin Flist von einem Iahte und 45 Ta-
gen so gewiß bei tiefem Gerichte anzumelden,
als diese Vecgleiä'suckunre widri^ens auf welle»
les Ansuchen als nuN und nichtlg ertlart, und
in d»e EMabulation tzerfelden gewlNiget rrerden
würde.

Bezirksgericht 3?eumarttl am 20. Jänner 182g.

I . 1220. (2) — —
E i n l a d u n g «

Sei t dem Beginne der Realitäten l Aus«
fpitlung wurde ausschtletzlich bet mir Unter«
zezchnetcm ,n der Ausspielung der Herrschaften
Schöllwalde und Pnetswalde, das zwette
Haupttreffer- Gewinnst Loos im Betrag von
l5oc,«o st. aus mewer zum Verkauf ausgebo-
tcncn iooseanzahl abgenommen. Nachdem sich
nun auf dlcse Art schon einmal das Glück würs
digte httr Landes elnzukihrcn, so dürfte Frau
Fortuna auch bel der jrtzlgen im Zuge begrif-
fenen Lotterie der Herrschaft Czechovltz b?l mir
wohlwollend harren ^ um eznen LttbUng aus
Krams Gtsildcn sich zu erkiesen.

Ich mawe doher die ergebene Ewladung
zur ^ooseabnühme m;t der Bemerkung , recht
bald zu kimmen, um urter stidern auch den
Ha^vlN.ffer^. dl-r nabrschtlnllch darunlcr sich
btfinden n i r d , abzuholen bez ergebensten

F e r d . I . S c h m i d t ,
am Eongrtß k Plstze zum Mehren,



Lotterie - Anzeige.
Mit allerhöchster Bewilligung ist bei dem k. k. privil. Großhandlungshause

Hammer Lc Ka r iS in W i e n ,

e i n e g r o ß e L o t t e r i e
eröffnet worden, deren Ziehung schon am

28. December dieses MhreB Matt Wt,
und in welcher 2 N M f t Geldtreffer g W ^ Y W fi. W . W . gewinnen.

D i e s e große L o t t e r i e e n t h ä l t W sehr bedeutende H a u p t t r e f f e r ,
nämlich: i Haupttreffer, die in k. k. Schlesien liegende Herrfchaft

Azechowi tz — S s m o r o w i t j . . . oder bare 300,ttt t t t ss.
» detlo daS in Böhmen liegende Gut S t r z e s m i e rz 1 0 0 , 9 0 9 »
, detto die in der l. f. Htaot Baden bei Wien liegen-

3en zwsi Häuser N r . 7» und 72 . . . . - » _ 4 0 . 0 0 0 ^
» detto die in der K r e M a d t Ungarisch - hradisch in Mäb-

ren liegenden z»rei Häusel N r . i n und l23 —^—. 2 a , o o a ^
, d e t t s i m b a r e n G e l d e « , . . . . . . . . —— , 5 , 0 0 0 „
» ' d e t t o « , . . , . , . . . « — — 1 ^ , 0 0 0 ^
T d e t t o . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 3 , o o o ^
1 d e r t s . « . , . . . . . , , . . . . . „ — . 1 2 , 0 0 0 . »
» d e t t o . . . , , « , « ' « . « „ . » - . l 1 , 0 0 0 „
1 d e l t a ^ -—. z , o , Q o c > „
» d e l t a . . . . . . . . . . . . . . . . > 9 , 5 a o „
» d e t t g 9 , o a a ^
» d e t t s , . . . . . . , — — 8 , 5 a n n
» d e t t o — 6 , o o o „
» d e t t o , . . . . , . ' . . ° . . ° « . ^ . _ 7 , 5 0 0 , ,
» d e t t o , . . « . « . » . « . . . . » « _^._^. 7 , o Q o ^
» d e t t o » . - . , , 6 , 5 a 0 ^
1 d e t t o . > » — . 6 , 0 a 0 ^
» d e t t o . . . . . . . . . . . . . . . . — - 5 , 5 o o „
1 d e t t o » - — 5 , « 0 0 «

ferner Z« Treffer a 1000 fl« . .̂ — 20 ,000 „
20 de t t s ^ b o a „ « . . - ° , , .̂  , 0 , 0 0 0 ^
2 0 de t to ^ 25a „ . . . . . » « ° . , . « . . —— 5 , 0 Q o „
2 0 de l to ö 2«o „ - « , . , . . - , . . « . . — — 4 , 0 0 0 „

l 0 Y de l to ^ 100 „ , . . » . . . « . 5 . « . . ——» 1 0 , 0 0 0 „
100 de t to k 5<, ), . . « » . . . — — 5 , 0 0 0 5
, 0 9 de t to ^ 3 o y . , « » . — — 5 o a a „
»00 de l to ^ 25 „ — > — 2 , 5 o o ^
ioc> de t to a 20 „ . »»« - . 2 , Q o 0 . ,
4 0 0 de t to ä , 5 „ . . » ^ ' ° —.— 6 , 0 0 0 „

^ 0 0 0 de t to ö, F 2 l ^ 2 „ . , . » » ° . ^ . . . . » , _ » _ 5 o , v 0 Q „
l 5 o o 0 Freolose H 5 n 7 5 . 0 0 0 , ,

2 0 , 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . W . W fi- 6 0 0 ^ 0 0 0
Eine auch nur oberstäckliche Durchsicht des so einfach vrtfaßten Spielpiancs wi ld dem ver-

ehrlichen Publ icum die Ueberzeugung verfchaffen: daß diese LoNerie nicht nur z w e i g r o ß e L o t «
t e r i e n in sich fasset, sondern daß auch durch eine besonders zweckmäßige Gertbeiwng d?A Gewinnst'
detrages von üao 00a A. die Anzahl sehr beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mitspielenden
die Wahrscheinlichkeit mtt der vechättnißmäßig geringen Einlage von 12 zj2 fi. W - W . oder 5 fi,, E. M .
einen sehr bedeutenden Gewinnit zu 'machen außerordentlich gesteigert wi rd . — Da bei dieser Lottelie
nock der besondere Vortheil geboten w i r d , daß jsdsr Abnehmer von 5 Losen » Los gratis erhält, wel«
ches wie jedes andere 3os , auf alle Treffer mitspiel t , und wenigstens 5 ss. gewinnt, und da sowohl
die Scala der Gewinnst?, als die Gcötzz der Betrage alle bisber bestandenen Lotterien übertreffen, fo
läßt sich erwalten, daß oiese Lotterie son Seite des verehrten Publicums einen vorzüglichen Antheil ge>
wznt^en wird.

Lsfe und HZpielpläne Nnd in LaibaK bsi F e r d , J o s e p h S c h m i d t am Congreßplahe,
«Nwo b« der Ziehung der Herrschaften M c h ö n w a l o und P e t e r s . w a l d e der 2te Haupttreffer m i t
j i . i5o,00Q gemacht wurde, zu haden.


